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Murtensee im Nebel

SFVM
Nachrichten

Sie alle kennen die (schadenfreudigen) Bemerkungen vom Murtensee im Nebel. 
Jürgen Masché zeigt in einer Diashow, wie schön das sein kann. 

Öffnen Sie die Internetsite www.murtensee.info und klicken Sie auf  Titelbild, Ton an und 
lehnen Sie sich zurück.
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Der Vorstand des SFV Murten

Präsident Siegfried Baur Näbehouleweg 22 3214 Ulmiz 031 751 30 39
   sibaul@bluewin.ch

Vizepräsident Martin Trüssel Freiburgstrasse 78 3280 Murten 026 670 56 41
Finanzen   martin.truessel@hispeed.ch  

Sekretariat vakant

Technik Heinz Wyttenbach Grubenweg 32 3280 Murten 026 670 36 25
Hilfsaufseher   hwyttenbach@bluewin.ch

Technik Beat Hämmerli Bubenbergstrasse 22 3280 Murten 026 670 53 93
Wettfischen   beat.haemmerli@bbl.admin.ch

Arbeitsgruppen

Slow Up + Fritüre Verantwortlich Martin Trüssel

Vereinsfischen Verantwortlich Beat Hämmerli

Internet Verantwortlich Siegfried Baur

SFVM Nachrichten  Verantwortlich Heinz Jost 3286 Muntelier,  026 670 17 53  
   Fontanaweg 32, heinz.jost@bluewin.ch 

 

                     HappyFish 
                                               
            

            Für alle Hobby-Fischer der  
                kompetente  Ausrüster  
           nur 15 Minuten von Murten ! 

 

   OnlineShop: www.happyfish.ch.  
 

           Öffnungszeiten: 
 

                  Dienstag – Freitag,  08.
30

 - 12.
00      

                                      13.
45 

 - 18.
30

  
                    Samstag, 08.

00
 durchgehend 15.

00
 h 

         

            Montag  geschlossen 
                    

 
 

                          
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
.                                                

           Fischereiartikel,  Bonnstrasse 22 
               3186 Düdingen  026 / 493 50 25 
 

 
 

Dank an unsere Fischereifachgeschäfte für ihre Spenden

Pro Memoria

Seit der Erscheinung der letzten SFVM Nachrichten haben 
wir wegen Todesfall zwei aktive Mitglider verloren.
Fritz Döpp, war 26 Jahre treues und aktives Mitglied
Vreni Bula, Uelis Partnerin und unsere aktive Helferin

Wir entbieten den Angehörigen unser Beileid und behalten 
beide in guter Erinnerung.

für den Wanderpreis für die Preise am Rutenfischen
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Jahresbericht des Präsidenten 
an der GV vom 20. November 2009

Geschätzte Gäste
Liebe Fischerinnen und Fischer

Gibt es noch jemanden in diesem Saale, dem es vorkommt, 
wie wenn wir uns erst letzthin hier getroffen hätten? Bereits 
sind schon wieder 365 Tage vorübergegangen – Tage, an die 
wir uns gerne erinnern, Tage, die wir lieber vergessen wür-
den und ich hoffe Tage, an denen der eine oder andere von 
Euch so viel Petri-Heil hatte, dass er sie sich zurückwünscht.

An der letzten GV konnte ich über das Jahr 2008 berichten, 
dass ich viele von den Fischerinnen und Fischern im Laufe 
des Jahres einmal gesehen hätte. Leider kann ich das dieses 
Jahr nicht behaupten: meine persönliche Zeitsituation hat 
es kaum einmal erlaubt, dass ich mich beim Fischen sehen 
lassen konnte. So blieben eigentlich nur die anderen Anlässe. 
Ich finde dies schade und bedaure es auch, weil ich den di-
rekten Kontakt mit Euch etwas verloren habe. Bis zum Juni 
nahm mit die interimistische Führung des Präsidiums des 
Kantonalverbandes viel meiner Freizeit und kaum war das 
vorbei, glaubte mein Arbeitgeber, es sei wieder einmal eine 
Reorganisation fällig! Ich bin momentan sehr gut ausgelastet 
und habe einen eigentlichen Überfluss an Zeitmangel. Ich 
möchte mich dafür hier und bei Euch entschuldigen. Aber 
auch diese Reorganisation wird vorbei gehen und mir wieder 
etwas Luft verschaffen.

Bevor ich das vergangene Vereinsjahr kurz anspreche, be-
danke ich mich sehr bei allen, die sich direkt oder indirekt, 
offen oder eher im Verborgenen, finanziell, personell oder 
auch nur ideell für den Verein eingesetzt haben: Es gilt 
weiterhin was ich schon letztes Jahr gesagt habe: unseren 

Verein gäbe es nicht ohne die Arbeit der Chargierten, ohne 
die Helfer an den Anlässen, ohne die Partner bei den staat-
lichen Organen und ohne die Sponsoren – Danke.

Speziellen Dank gebührt erneut meinen Vorstandskollegen 
(sie waren gewohnt speditif  und engagiert)

Die Vereinsaktivitäten verliefen erneut im gewohnten 
Rahmen und wir konnten unser geplantes Programm mehr 
oder weniger durchführen: Vereinsfischen, Zapfenfischen 
an der Broye und Seeconcours. 

Einzig die Deutschfreiburger Meisterschaft fiel dieses Jahr 
ins Wasser: nicht wörtlich, sondern weil zu wenig Teilnehmer 
für diesen (im übrigen sehr spät kommunizierten) Anlass 
gefunden werden konnten. (Klammerbemerkung: der 
Vorstand geht davon aus, dass die Präsentation des Tätig-
keitsprogramms an der GV, die zweimalige Publikation im 
Bulletin und die beigelegten Anmeldeformulare eigentlich 
genügen sollten, damit bekannt ist, dass so etwas wie DFM 
stattfindet. Darum erstaunen mich dann nachträgliche 
Äusserungen wie: „wenn ich das gewusst hätte.....Klammer 
geschlossen)

Die Aufzuchtarbeiten und die gesellschaftlichen Anlässe 
(APAM Lotto, Slow Up und Fritüre) waren diese Jahr er-
neut ein Erfolg.

Auch dieses Jahr gab es etwas Aussergewöhnliches: Heinz 
Jost konnte eine Veranstaltung der speziellen Art „an Land 
ziehen“: wir konnten zusammen mit dem Seebezirk die 
Fischerei im Einkaufszentrum Avry in Matran während 
rund zwei Wochen präsentieren. Danke Heinz für diese 
Zusatzarbeit im Sinne der Promotion und Public Relations.

Im fischereilichen Umfeld unseres Vereins hat sich auch 
einiges getan:

Im Hinblick auf  die neuen Fischereireglemente wurde 
die APAM und die Konsultativkommission aktiv – der 
Kantonalverband hat den Vorstand wieder im Griff  – La 
Pila ist zwar noch nicht saniert – momentan bleiben noch 
wenige Abschnitte der Saane für die Fischerei geschlossen 
(das neue Fischereireglement sollte in den nächsten zwei 
Wochen erlassen werden und wir hoffen, dass unsere vielen 
und intensiven Interventionen zur Wiedereröffnung endlich 
Früchte tragen). Auch auf  der nationalen Ebene hat sich 
der Schweizerische Fischereiverband aufgefangen. Die neue 
Führungscrew ist aktiv und engagiert: die Informationen 
fliessen gut. Er kürt ab jetzt übrigens jedes Jahr einen Fisch 
des Jahres: 2010 ist dies der Strömer: vielleicht der Moment 
sich einmal mit diesem Fisch zu befassen.

Rückblick auf das Fischerjahr 2009
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Kommen wir kurz auf  die fischereipolitischen 
Themen des letzten Jahres zurück. Was ist hier 
gegangen?

• Fischfressende Vögel: am 1. Juli hat der 
Bundesrat die Verordnung über Wasser- und 
Vogelzugreservate geändert. Dies erlaubt nun 
auch unter bestimmten Bedingungen regulative 
Massnahmen in Schutzgebieten. Dazu wurde 
ein Motion Kormoran im Parlament eingerei-
cht

• Initiative Abschaffung des Verbandsbeschwer-
derechts: wie bekannt hat das Volk diese 
Initiative abgelehnt.

• Renaturierungsinitiative „lebendiges Was-
ser“: Am 11.12. sollten die beiden Räte im 
Parlament die Schlussabstimmung über den 
Gegenvorschlag, der viele Anliegen der Fischer 
aufnimm,t durchführen. Am 16.12. wird das In-
itiativkommittee über einen allfälligen Rückzug 
der Initiative entscheiden (Bedingung: keine 
Verschlechterung mehr des Gegenvorschlages 
und kein Referendum) – somit dürfte eine 
Volksabstimmung überflüssig werden. (Der 
Einsatz der Fischer hat sich also gelohnt!! – 
Danke auch für Euren Support)

• Was zunehmend aus fischereilicher Sicht Sorge 
macht, sind die vielen Projekte für Kleinwas-
serkraftwerke. Durch die „kostendeckende 
Einspeiseverfügung“ werden auch ökologisch 
sinnlose respektive gefährliche Projekte sub-
ventioniert. Im Kanton Freiburg sollen bereits 
10 Projekte vorliegen. In der ganzen Schweiz 
sollen es ca. 700 Projekte sein – obwohl bereits 
über 90 % der nutzbaren Wasserläufe genutzt 
werden.

Ich möchte den Schluss meines letztjährigen 
Berichts wiederholen:

Trotz dieser vielen verschieden Aufgaben, Pro-
bleme und „Missständn“ dürfen wir eines nicht 
vergessen: “Wir haben das schönste, geruhsamste 
und naturverbundenste Hobby, das uns erst noch 
immer wieder einen Adrenalin Kick verschafft. 
Geniessen wird es auch 2010 wieder!!“

Bliebt gesund, geniesst die bevorstehenden 
Festtage, habt 2010 viel Petri-Heil – dann wird 
uns die Zeit bis zur nächsten GV erneut wie im 
Fluge vorkommen.

Sigi Baur / Präsident SFVM 

Fortsetzung Jahresbericht

       Vereinsfischen 2009   Sportfischerverein Murten 
Schlussrangliste
Rang Name Vorname Gew. in Gr. Anz. Fische Art der Fische

1 Neuenschwander Ernst 19 190 17 17 Hechte
2 Hämmerli Beat+Yves 14 050 14 14 Hechte
3 Jutz Hanspeter 8 530 8 6 Hechte, 1 Egli, 1 Zander
4 Ledermann Kurt 5 300 5 4 Hecht, 1 Zander
5 Ulrich Peter 4 250 3 2 Hechte, 1 Wels
6 Trüssel Martin 4 030 3 3 Hechte
7 Etter Robert+Kevin 3 240 5 3 Hechte, 1 Zander, 1 Egli
8 Marthaler Heinz+Yvan 3 090 3 3 Hechte
9 Hug Ueli 1 670 2 2 Hechte

09.12.2009 Hämmerli Beat

Rutenfischen an der Broye 2009

Rangliste 12. September
    Fische	 Gramm
1. Hug Ueli  6 680
2. Wyttenbach Heinz 10 210
3. Trüssel Martin  4 140
4. Wäfler Daniel  3 120
5. Brunner André 1 10
ohne Fang
 Baur Sandro  Eschenmoser Albert
 Baur Sigi  Eschenmoser Marie
 Brunner Heidi Jost Heinz

Echolot zu verschenken

Unser Mitglied Hanspeter Jutz hat ein Echolot zu verschenken. 
Es funktioniert nur bei Stillstand des Schiffes.

Adresse: Rosenweg 6, 3125 Toffen, Telefon 031 738 86 96

Murtenseeguiding.ch

Auf  dem Murtensee gibt es jetzt die Möglichkeit, das Fischen von 
einem erfahrenen Fachmann gründlich zu erlernen. Fortgeschrittene 
können die besten Tipps zu Ausrüstung und Fischertechnik erfahren. 
Halbtags- oder Tageweise. Dann wenden Sie sich an Jürgen Masché.

Kennen Sie jemanden, den das interessieren könnte? Dann geben Sie 
die Adresse weiter: www.murtenseeguiding.ch
Da erfahren Sie auch alle Details.
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Tätigkeitsprogramm 2010
Tätigkeitsprogramm 2010

Aufzuchtbach / Abfischen 20.+ 27. März ganzer Tag

Aussetzen Forellenbrütlinge April kurzfristiges Aufgebot

Abfischen Pra Pury Weiher Juni kurzfristiges Aufgebot

Vereins-Fischen 02.05.10
06.06.10
04.07.10
01.08.10
05.09.10
03.10.10

Start frei bis 1200 Uhr
Start frei bis 1100 Uhr
Start frei bis 1100 Uhr
Start frei bis 1100 Uhr
Start frei bis 1100 Uhr
Start frei bis 1200 Uhr

Slow Up 2010 Fritüre 25.04.10 

Seeconcours 20.06.10 Organisiert durch
Traîneurs du Vully

Start frei bis 1200 Uhr
Wägen: Schulhaus Nant

Fritüre am Hafen 10./11.07.10
17./18.07.10 Reservedatum

Deutschfreiburger Meisterschaft 28. August Organisiert durch SFVM

GV 19.11.10 Restaurant Bahnhof Murten

Vorstandssitzungen 04.02.10 / 08.04.10 / 13.05.10
01.07.10 / 02.09.10 / 04.11.10

Jeweils um 1930 Uhr

Rutenfischen Broyekanal 18.09.10
mit gemeins. Mittagessen

0700 Uhr Rest. Bahnhof Sugiez
Patentausgabe

Besuch Tropenhaus Frutigen
mit Störzucht

09.10.10 Mitglieder + Helfer 2010

Weitere Veranstaltungen werden per Bulletin oder Brief angekündigt.

  Einschreibungen mit beiliegendem Anmeldeformular

Jedes Aktivmitglied sollte mindestens an einem Anlass 
als Helfer tätig sein. Der Vorstand verzichtet auf  eine 
flächendeckende telefonische Suche nach Helfern. 
Deshalb erhält jedes Mitglied ein Anmeldeformular zu 
den Tätigkeiten 2010 und Möglichkeiten zur Mithilfe. 
Auf  Grund der eingegangenen Anmeldungen zum 
Helfen am angegebenen Termin wird entschieden 
über Durchführung oder nicht mehr Durchführung. 
Als Anerkennung werden Sie zum Ausflug vom 9. 
Oktober eingeladen.

Das Anmeldeformular bitte ausgefüllt bis 14. März zurücksen-
den an Sportfischerverein Murten, Postfach 316, 3280 Murten

Es kann auch von unserer Internetsite www.see.ch/fischer 
heruntergeladen, mit Adobe Reader 8 oder 9* elektronisch 
ausgefüllt, gespeichert und als E-Mail-Anhang gesendet wer-
den an martin.truessel@hispeed.ch 

Vielen Dank.

* zu finden unter www.adobe.ch
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Neu im Ausübungsreglement ab 2010

• Unterscheidung bei der Gambe: 
  Gambe für den Fang von Egli   Art. 18 
  als Senkangel für den Fang von Felchen Art. 152 

• Wegfall des Schonmasses für Egli  Art. 261 

• Höchstfangzahl für Egli pro Tag 70 Stück  Art. 291 

• Verbot des Zurücksetzens von Egli   Art. 291 

• Höchstfangzahl für Zander pro Tag 8 Stück Art. 292 

• Totales Verbot des Fangs von Krebsen Art. 263  

Fragen zum Egli

Dieses E-Mail und ähnliche Fragen sind eingetroffen:

Grüss	Dich	Heinz
	Ich	bin	vor	kurzem	auf 	das	neue	Murtenseereglement	für	die	
Jahre	2010,	2011	und	2012	gestossen	und	durfte	feststellen,	
dass	„man“	für	die	Egli	das	Schonmass	abgeschafft	und	die	
Höchstfangzahl	von	80	auf 	70	Stk./Tag	gesenkt	hat.
Wortlaut:	
„Inhaber	von	Sportfischereipatenten	sowie	Personen,	die	keine	
patentpflichtige	Fischerei	ausüben,	dürfen	pro	Tag	höchstens	70	
Barsche	(Egli)	und	pro	Kalenderjahr	höchstens	1500	Barsche	
(Egli)	fangen.	Jeder	Barsch	(Egli),	der	von	einem	Sportfischer	
oder	einer	Person,	die	die	Fischerei	ohne	Patent	ausübt,	gefan-
gen	wird,	muss	behalten	und	darf 	auf 	keinen	Fall	ins	Wasser	
zurückversetzt	werden.“

Vielleicht	kannst	Du	mir	folgende	Fragen	beantworten:
1.	Welchem	Zweck	dient	diese	neue	Regelung?	Verbuttungsgefahr	
besteht	ja	wohl	kaum,	bei	dem	enormen	Raubfischbestand	des	
Murtensees…	

2.	Wieso	wurden	die	Berufsfischer	aussen	vor	gelassen?	

	Wäre	super,	wenn	Du	meine	Fragen	beantworten	könntest.

	Ein	verunsicherter,	sich	etwas	ausgenutzt	fühlender	aber	immer	
noch	begeisterter	Sportfischer!

Gruss!
Tinu	S.	in	U.

Antworten zu Egli ohne Schonmass

Die Aufhebung des Schonmasses beim Egli ist auch 
eine Folge der neuen Tierschutzgesetzgebung:

Verboten ist ja das Angeln, mit der Absicht, die Fische 
wieder frei zu lassen. Deshalb müssen grundsätzlich die 
gefangenen Fische behalten werden. Schonmasse wer-
den nur eingeführt für gefährdetet Fische oder wenn 
ökologische Gründe vorliegen. Hier müssen verletzte 
Fische getötet und zurückgesetzt werden.
Zum Egli
Beim Fischen mit Zapfen oder dem lebenden Köder-
fisch, wird der Angelhacken meist geschluckt und kann 
kaum ohne Verletzungen gelöst werden. Das Töten 
und Wiedereinsetzen fällt weg, alle können (müssen) 
behalten werden.
Beim Fischen mit der Gambe bleibt der Angelhaken 
wohl meist im Mundbereich stecken, die Verletzungs-
gefahr ist kleiner, dafür werden die Fische sehr rasch 
aus grösserer Tiefe emporgehoben, dadurch gibt es ein 
Problem mit dem Druckausgleich und die Luftblase 
tritt in den Mundbereich. Der Fisch wird kaum überle-
ben, wenn er wieder eingesetzt wird.
In den kantonalen Gewässern wurde das Schonmass 
für Egli deswegen bereits vor Jahren aufgehoben. Ein-
zig der Murtensee als Konkordatsgewässer mit Waadt 
blieb ausgenommen und als Folge auch der Broyekanal. 
Die neue Regelung vermindert wohl auch die Anzahl 
Fischer, die stundenlang am gleichen Ort  vorwiegend 
kleine Egli fischen und auf  mehrere Dutzend kleine 
gelegentlich ein mässiges fangen, sie wechseln vielleicht 
eher den Platz - oder sie seien mit 70 kleinen zufrieden.
Das Argument, mit den kleinen Egli sei nichts anzu-
fangen gilt auch nicht. Es gibt Seen, wo gezielt kleine 
Egli gefangen werden, dann aber anders als filetiert 
zubereitet werden, nämlich ganz wie z.B. die Bodensee 
Kretzer, die als Leckerbissen gelten.
Für die Berufsfischer ändert sich nichts. Sie erhalten 
keine Netze mit kleinerer Maschenweite. Und können 
so nicht gezielt auf  die kleinen Egli fischen, was auch 
ökologisch keinen Sinn macht.       JO

für Boote
Automobil 
Motorrad
Polster



7

SFVM Nachrichten

Fischen Jagen Schiessen - Natur hautnah erleben

http://www.fischen-jagen-schiessen.ch/desktopdefault.aspx/tabid-1406//1571_read-2047[07.02.2010 14:02:08]

Natur hautnah erleben

Die «Fischen Jagen Schiessen» ist reich an Höhepunkten und Attraktionen.
Dank zahlreichen Themenschwerpunkten und Sonderschauen aus den
Bereichen Natur, Tiere, Umwelt und Freizeit ist ein Besuch der Fachmesse für
begeisterte Fischer, Jäger und Schützen ebenso unterhaltsam und lehrreich
wie für allgemein interessierte Besucherinnen und Besucher.

Informieren, testen, kaufen
Die Fachmesse ist eine ideale Gelegenheit, um sich über verschiedenste
Produkte und Dienstleistungen aus den Bereichen Freizeit und Sport zu
informieren. Über 200 Aussteller beraten die Kundinnen und Kunden gerne.
Ein Ausstellungsbesuch ist daher ideal, um ein bewährtes Angebot zu prüfen,
eine Neuheit zu testen oder gar mit einem Spezialpreis zu kaufen.

Herzlich willkommen an der Fischen Jagen Schiessen vom 18. bis 21.
Februar 2010 in Bern.

13.01.2010

Europas grösstes Aquarium an der Messe Fischen
Jagen Schiessen

Das Jahr 2010 steht bei der UNO unter dem Aspekt der
Biodiversität. Die Publikumsfachmesse Fischen Jagen
Schiessen, welche vom 18. bis 21. Februar 2010 auf dem

Messegelände der BEA bern expo AG stattfindet, nimmt dieses aktuelle
Thema Artenvielfalt auf. Der Schweizerische Fischerei-Verband und der
Bernisch Kantonale Fischerei-Verband nutzen die Gelegenheit, mit einem
Grossaquarium die Besuchenden für die Erhaltung des Artenschutzes im
Bereich der Fischfauna zu sensibilisieren.

mehr...

Patronatspartner

Medienpartner

Kooperationspartner

Weitere Partner

Copyright 2010 by BEA bern expo AG

DE FR Home Impressum Sitemap Kontakt
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Öffnungszeiten und
Eintrittspreise
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Diese Einladung kann von der Vereins-Internetsite www.see.ch/fischer heruntergeladen und ausgedruckt werden 
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HappyFish
Fischereibedarf   -   Bonnstrasse 22

3186 Düdingen Tel. 026 / 493 50 25
Lowrance & Eagle Echolote sind die 
Spitzenreiter beim Fischen.
www.happyfish.ch office@happyfish.ch

 - KURED das sportliche Ruten - Schleppsystem für erfolgreiche Fischer
 - Wikam Systeme - Mann’s Produkte - Delalande die erfolgreichen

  Zander  Weich-Plastikköder; wie Sandra und Looba, usw.

für die Vereinsmitglieder SFVM ( 5% auf Echolote)

Hauptgasse 56
3280 Murten
	026 670 26 50
	026 670 26 40

Party-Service  Marthaler

Impressum

SFVM-Nachrichten  des Sportfischervereins Murten
Adresse  Postfach 316, 3280 Murten
Verantwortlich Heinz Jost
Erscheint  4 x im Jahr: Febr., Mai, Sept., Nov.


